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das Agrarbildungszentrum Lands-
hut-Schönbrunn ist eine der traditions-
reichsten bayerischen Bildungsstätten 
im landwirtschaft lichen Bereich. 

Die Tatsache, dass Niederbayern nach 
wie vor stark landwirtschaft lich geprägt 
ist, verpfl ichtet die politisch Verantwort-
lichen des Bezirks, für bestmögliche be-
rufl iche Aus- und Weiterbildungsmög-
lichkeiten des Nachwuchses zu sorgen. 
Dies gilt umso mehr, als weltweite Ent-
wicklungen wie beispielsweise die Pro-
duktion nachwachsender Rohstoff e, die 
steigende Nachfrage nach Bioprodukten 
oder der Schutz natürlicher Ressourcen 
die heimische Landwirtschaft  maßgeb-
lich beeinfl ussen. Sowohl unsere land-
wirtschaft lichen Betriebe, als auch die 
Unternehmen im grünen Sektor haben 
sich kontinuierlich neuen Entwicklun-
gen zu stellen. Deswegen werden die 
Lehrinhalte und -angebote im Agrarbil-
dungszentrum sowie auch die Rahmen-
bedingungen in Landshut-Schönbrunn 
stets den wachsenden Anforderungen 
angepasst. 

Das Agrarbildungszentrum Landshut-
Schönbrunn garantiert mit allen dort
angesiedelten Fachschulen und Ein-
richtungen eine fundierte, zeitgemäße 
und praxisorientierte Aus- und Wei-
terbildung. Zu der Bezirkseinrichtung 
gehören aktuell der ökologisch be-
wirtschaft ete Lehrbetrieb, die Land-
maschinenschule sowie der Lehr- 
und Beispielsbetrieb für Obstbau 

Liebe Bürgerinnen
und Bürger,
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Dr. Olaf Heinrich
Bezirkstagspräsident

VORWORT

Deutenkofen. Unter der Sachaufwands-       
trägerschaft  des Bezirks Niederbayern 
stehen in Landshut-Schönbrunn zudem 
die Staatliche Fachschule für Agrarwirt-
schaft  mit den Fachrichtungen „öko-
logischer Landbau“ und „Gartenbau“ 
sowie „Garten- und Landschaft sbau“; 
außerdem zwei der berufl ichen Schu-
len: die Staatliche Berufsoberschule mit 
den beiden Fachrichtungen „Agrarwirt-
schaft , Bio- und Umwelttechnologie“ 
und „Sozialwesen“ sowie die Staatliche 
Fachoberschule für Agrarwirtschaft . Der 
Bildungsstätte in Landshut-Schönbrunn 
sind moderne Wohnheime mit einer 
großzügigen Sport- und Freizeitanlage 
angegliedert. 

Es ist mir und den Mitgliedern des
Bezirkstags von Niederbayern ein großes 
Anliegen, zum Erhalt unserer attraktiven
niederbayerischen Kulturlandschaft  bei-
zutragen, indem hervorragende Aus- 
und Weiterbildungen für Landwirte und 
grüne Berufe auch künft ig angeboten 
werden. Das hohe Bildungsniveau soll 
gehalten und die Angebote weiter aus-
gebaut werden. Der Bezirk Niederbayern 
wird sich daher weiterhin dafür einsetzen, 
die bestmögliche Basis für berufl iche
Bildung im Agrarsektor zu bieten.
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Kaum eine landwirtschaft liche Bildungs-
stätte in Deutschland kann auf eine derart 
lange Geschichte zurückblicken wie die 
Einrichtung in Landshut-Schönbrunn: 
Das heutige Agrarbildungszentrum 
ging aus der Kreisackerbauschule her-
vor, die im Jahr 1854 gegründet wurde.

Der Wandel der Zeit brachte es mit sich, 
dass sich der Name mehrmals änderte.  
Aus der Kreisackerbauschule wurde nach 
einigen Zwischenetappen das Agrarbil-
dungszentrum Landshut-Schönbrunn. 
Eines aber blieb immer: ein Bildungs-

zentrum, das stets neuesten Erkennt-
nissen und Anforderungen angepasst 
wurde.

Der Strukturwandel in der bäuerlichen 
Landwirtschaft  führte Mitte der 1960er 
Jahre zur Aufl ösung der Ackerbauschu-
le. An deren Stelle trat zunächst die In-
genieurschule und anschließend die 
Abteilung Landbau der Fachhochschule 
Weihenstephan. Diese war bis 1990 in 
Landshut-Schönbrunn angesiedelt. 

Von der Kreisackerbauschule
zum Agrarbildungszentrum

seit Gründung der ehemaligen Kreis-
ackerbauschule im Jahr 1854 hat sich 
das Bildungsprogramm in Lands-
hut-Schönbrunn stetig weiterentwickelt 
und sich den wachsenden Anforde-
rungen angepasst. Das heutige Agrar-
bildungszentrum des Bezirks Niederbay-
ern bietet einer Vielzahl von Menschen 
eine breite Ausbildungspalette – von 
Auszubildenden über Meisteranwärter 
bis hin zu Studierenden und bereits aus-
gebildeten Landwirten. Dabei kooperie-
ren die verschiedenen Einrichtungen des 
Agrarbildungszentrums, um die Qualität 
der Schulungen laufend zu verbessern 
und die Zufriedenheit der Bildungssu-
chenden zu maximieren. Alle Mitwirken-

Thomas Schneidawind
Direktor des Agrarbildungszentrums
Landshut-Schönbrunn

Lehrer und Schüler der königlichen Kreisackerbauschule vor dem Schulgebäude kurz vor dem Ersten Weltkrieg

den vermitteln fundiertes Fachwissen 
und praktische Fertigkeiten.

Diese Broschüre soll einen Einblick in die 
unterschiedlichen Schulen des Agrarbil-
dungszentrums gewähren. 

Sachaufwandsträger für die Schulen des Agrar-
bildungszentrums ist zum überwiegenden Teil 
der Bezirk Niederbayern.

Liebe Studierende, 
liebe Eltern,

VORWORT
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Landwirtschaft licher Lehrbetrieb
Ein unverzichtbarer Bestandteil des Agrarbildungzentrums 
Landshut-Schönbrunn ist der landwirtschaft liche Lehrbetrieb. 
Seit 1994 wird er ökologisch bewirtschaft et. Er spannt den
Bogen zwischen theoretischem Wissen und dessen
Anwendung und steht den Schülern der Fachoberschule, der 
Fachschule für Agrarwirtschaft  – Fachrichtung ökologischer 

Außenklimastall

Landbau – und den Lehrgangsteilnehmern der Landmaschi-
nenschule für den praktischen Einsatz zur Verfügung. Im
Pfl anzenbau liegen die Schwerpunkte des Lehrbetriebs auf 
Roggen, Winterweizen, Dinkel, Hafer, Erbsen, Bohnen und 
Kleegras.

Auf einer Fläche von rund 33 Hektar wurde 2015 Kleegras angebaut.

Im modernen, 2001 gebauten Außenklimastall ist der Vieh-
bestand untergebracht. Dieser setzt sich aus je 31 Mutter-
kühen und Kälbern sowie 28 Masttieren zusammen. Der 
Tretmiststall entspricht den ökologischen Anforderungen für 
artgerechte Haltung.
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Landmaschinenschule
Ein breites Bildungsangebot, mo-
dernste Unterrichtsräume und einen 
großen Maschinenpark bietet die 
Landmaschinenschule. Das Kurs-
angebot umfasst derzeit rund 170
verschiedene Lehrgänge. 

Auszubildende, BGJ-Schüler, Betriebs-
leiter, Fachschüler, Studierende und 
Meisteranwärter nutzen im landwirt-
schaft lichen, gärtnerischen und kommu-
nalen Bereich das Bildungsangebot der 
Landmaschinenschule. Pro Kalenderjahr 
werden circa 4.000 Schülerinnen und 
Schüler unterrichtet. Seit ihrer Gründung 
im Jahr 1958 ist die Landmaschinen-
schule mit ihrem praxisorientierten Un-
terricht ein unverzichtbarer Bestandteil 
im Bereich der Aus- und Fortbildung. 
Möglich ist das unter anderem durch 
den modernen Maschinenpark, den ver-
schiedene Herstellerfi rmen bereitstellen. 
Der praktische Geräteeinsatz fi ndet u. a. 
auf einem drei Hektar großen Versuchs-
feld statt. 

2015 wurde das neue Schulgebäude ein-
geweiht. Den Schülerinnen und Schülern 
stehen neben modernen, mit Maschinen 

befahrbaren Lehrsälen und Seminar-
räumen, mehrere Maschinenhallen  und 
eine moderne, mit zwölf Kabinen ausge-
stattete Schweißanlage mit direkt ange-
gliedertem Unterrichtsraum sowie eine 
Bodenhalle zur Verfügung. Dort können 
selbst im Winter Unterrichtsthemen im 
wahrsten Sinne des Wortes in der Praxis 
„bearbeitet“ werden. 

Erwachsenenbildung

Zum Bildungsangebot der Landma-
schinenschule gehören auch Seminare 
für Erwachsene wie beispielsweise Sa-
tellitennavigation im Ackerbau, Mäh-
drescher-Lehrgänge und Einsatz von 
regenerativen Energien in der Landwirt-
schaft . Das Programm umfasst zudem 
die Weiterbildung von Berufschullehrern.
Außerdem gibt es für Frauen Spezialkurse
in der landtechnischen Anwendung. Für 
Organisationen aus Holland, Paraguay 
und Polen werden ebenfalls speziell 
abgestimmte Seminare angeboten.

Das Lehrkonzept der Landmaschinenschule
sieht eine klare  Praxisorientierung vor. 
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Lehr- und Beispielsbetrieb für
Obstbau Deutenkofen
Ebenfalls zum Agrarbildungs-
zentrum gehört der Lehr- und
Beispielsbetrieb für Obstbau
Deutenkofen.

Auf einer Fläche von über 20 Hektar wer-
den dort zwölf Obstkulturen angebaut. 
Das breite Spektrum macht Deutenkofen 
zu einem der vielseitigsten süddeutschen 
Obstbaubetriebe; es gibt beispielsweise 
circa 300 Apfelsorten in Deutenkofen.

Der Lehr- und Beispielsbetrieb ist neben 
den umfangreichen Sortensichtungen an 
nationalen und internationalen Exaktver-
suchen beteiligt. Ein Schwerpunkt liegt 
unter anderem auf der in Niederbayern 
besonders bedeutsamen Erdbeerkultur. 
Seit 2004 führt der Lehr- und Beispiels-
betrieb zusammen mit der Fachhoch-

schule Weihenstephan den Bayerischen 
Erdbeersortenversuch durch.

Fort- und Weiterbildungen

Die wichtigste Zielgruppe sind Freizeit- 
und Hobbygärtner beziehungsweise 
Mitglieder der Verbände des Freizeitgar-
tenbaus. Für sie wird hauptsächlich im 
Winterhalbjahr ein reichhaltiges Kurs-
programm angeboten. Die Experten des 
Lehr- und Beispielbetriebs erläutern den 
obstbauinteressierten Besuchern neu-
este Erkenntnisse über verschiedene An-
bau- und Erziehungsmethoden und ver-
mitteln Informationen über altbewährte 
und neue Sorten. 
Die elft ägige Baumwartausbildung rich-
tet sich an Gartenpfl eger und Fachbera-
ter der Verbände, an Absolventen grüner 

Im Rahmen des jährlichen Blütenfestes führt 
Betriebsleiter Hans Göding durch die Obst-
anlagen in Deutenkofen.

Berufe sowie an kommunale Mitarbeiter, 
die ihr Fachwissen vertiefen möchten.

Aktuelle und praxisgerechte Einblicke 
in die heimische Obstproduktion be-
kommen Auszubildende des Garten-
baus, Fachbereich Obstbau. Sie absol-
vieren in Deutenkofen im Rahmen der 
überbetrieblichen Ausbildung mehrere 
Schulungen.

Darüber hinaus fi nden regelmäßig 
Seminare, Lehrgänge und Obstbautage 
für Kreisfachberater, Obstbauern und 
andere Interessierte zu neuen Erzie-
hungssystemen, Sorten und Bewirt-
schaft ungsmethoden statt. Kinder und 
Jugendliche werden im Rahmen der 
„Erlebnistage auf dem Obsthof“ mit der 
einheimischen Obstproduktion vertraut 
gemacht.

Know-How für Obstbrenner

In Zusammenarbeit mit der Landesan-
stalt für Wein- und Gartenbau in Veits-
höchheim wird mit großem Erfolg ein 
zweijähriger Vorbereitungskurs auf die 
Brennergehilfenprüfung durchgeführt. 

Besuchergruppen nutzen Deutenkofen 
als Ausfl ugsziel, um sich im Rahmen ei-
ner Führung mit den Besonderheiten der 
modernen Obstproduktion vertraut zu 
machen und die Spezialitäten der hofei-
genen Obstbrennerei zu kosten.

Obstverkauf

Jeweils Dienstag und Freitag hat der Hof-
laden des Lehr- und Beispielbetriebs von 
13 bis 17 Uhr geöff net. In den Sommer-
monaten können Erdbeeren, Johannis-
beeren, Himbeeren und vieles mehr vor 
Ort auch selbst gepfl ückt werden – im 
Juni und Juli an allen Wochentagen. 
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Staatliche Fachschule für Agrarwirtschaft 

Fachrichtung
ökologischer Landbau

Staatliche Fachschule für Agrarwirtschaft 

Fachrichtungen Gartenbau sowie
Garten- und Landschaft sbau
Seit 1990 werden an der Fachschule 
in Landshut-Schönbrunn jährlich bis 
zu 100 Studierende in den Fachrich-
tungen Gartenbau sowie Garten- und 
Landschaft sbau auf die Meisterprüfung 
vorbereitet. Bundesweit einmalig ist 
für Gärtner der Schwerpunkt „Marke-
ting und Gestaltung“. Bei Bedarf wer-
den auch Vorbereitungskurse für Stau-
den- und Friedhofsgärtner angeboten. 
Das Schulgebäude verfügt über einen 
EDV-Lehrsaal mit Branchenprogram-
men, Praxisräume und eine Freilandfl ä-
che für Stauden und Gehölze.

Prüfungsvorbereitung

Voraussetzung für den Schulbesuch 
sind eine abgeschlossene gärtnerische 
Berufsausbildung und mindestens

24 Monate Berufserfahrung. Die Vor-
bereitungskurse auf die Meisterprüfung 
fi nden im Zierpfl anzenbau von Septem-
ber bis Juli statt. Im Garten- und Land-
schaft sbau wird neben dem ganzjähri-
gen Kurs auch die Ausbildung in zwei 
Wintersemestern von November bis 
März angeboten.

Bei der jährlichen Frühlingsausstellung
verwandeln angehende Gärtnermeister die 
Gartenbauschule in eine blühende Landschaft .

Eine praxisnahe Fortbildung steht auch bei der Staatlichen Fach-
schule für Agrarwirtschaft , Fachrichtung ökologischer Landbau 
im Vordergrund. Im schuleigenen Versuchsfeld werden in circa 
300 Kleinparzellen Kulturen und Sorten verglichen. Übungen zu 
Boden- und Bestandsbeurteilungen fi nden dort statt. Wertvolle 
Informationen für den Unterricht liefert der landwirtschaft liche 
Lehrbetrieb. Ein weiterer Bestandteil der Fortbildung ist der 
Landtechnikunterricht an der Landmaschineschule.

Die Meisterausbildung

Zwei Wintersemester und ein fachpraktisches Sommersemes-
ter durchlaufen die Studierenden der Fachrichtung ökologi-
scher Landbau. Danach erfolgt der Abschluss zum „Staatlich 
geprüft en Wirtschaft er für ökologischen Landbau“ und zum 
„Landwirtschaft smeister“.

Die jährliche Versuchsfeldführung fi ndet großes Interesse in der Öff entlichkeit. Eine Personenführungsanlage unterstützt die Studierenden der Gartenbauschule bei Exkursionen und Betriebsbesichtigungen.
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Berufl iche Schulen Schönbrunn
Die Berufl ichen Schulen Schönbrunn vereinen fünf ver-
schiedene Schulen unter einem Dach und einer Schul-
leitung. Die Schülerinnen und Schüler erwerben ver-
schiedene Qualifi kationen bzw. Berufsabschlüsse in 
Landwirtschaft , Ernährung und Versorgung sowie Kin-
derpfl ege bis zum Fachabitur oder Abitur.

Unter der Sachaufwandsträgerschaft  des Bezirks Niederbayern 
stehen zwei der berufl ichen Schulen: die Staatliche Berufsober-
schule (BOS) mit den Fachrichtungen Agrarwirtschaft , Bio- und 
Umwelttechnolgie und Sozialwesen sowie die Staatliche Fach-
oberschule (FOS) für Agrarwirtschaft , Bio- und Umwelt-
technologie.

Staatliche Fachoberschule

Fachrichtung Agrarwirtschaft , Bio- und Umwelt-
technologie

Schüler mit mittlerem Schulabschluss, die ein Studium an einer 
Hochschule anstreben, können an der Fachoberschule in zwei 
Jahren das Fachabitur oder nach drei Jahren das Abitur erreichen. 
Dabei durchlaufen sie im ersten Schuljahr neben dem Unterricht 
eine fachpraktische Ausbildung in einem der Schwerpunkte Er-
nährung, Gartenbau, Landwirtschaft , Forstwirtschaft  oder Um-
weltsicherung. 

Die Ausbildungsrichtung Agrarwirtschaft , Bio- und Umwelt-
technologie bereitet auf ein naturwissenschaft liches Studium 
vor. Das Abschlussprüfungsfach Biologie sowie erweiterte In-
halte in den Fächern Chemie und Technologie/Informatik be-
stimmen das Schulprofi l. Junge Leute mit einer naturwissen-
schaft lichen Begabung haben deshalb gute Erfolgsaussichten 
an dieser Schule und im anschließenden Studium, zum Beispiel 
an der Hochschule Weihenstephan/Triesdorf.

Staatliche Berufsoberschule  Schönbrunn

Fachrichtung Agrarwirtschaft , Bio- und Umwelt-
technologie

Schüler mit einem mittleren Schulabschluss und einer abge-
schlossenen Berufsausbildung in biologischen, chemischen 
und pharmazeutischen Berufen oder auch in Gesundheits- und 
Ernährungsberufen sowie allgemein in einem „grünen“ Beruf 
dürfen mit entsprechenden Leistungen diese Ausbildungsrich-
tung besuchen. Auch die Berufsoberschule bereitet auf ein Stu-
dium an einer Hochschule beziehungsweise Universität vor. Die 
Schüler können in einem Jahr das Fachabitur oder nach zwei 
Jahren das Abitur erreichen. 

Die Berufsoberschule bereitet mit den gleichen Prüfungen wie 
an der Fachoberschule auf ein naturwissenschaft liches Studium

Drei weitere berufl iche Schulen 
befi nden sich unter dem Dach des 
Agrarbildungszentrums; deren Sach-
aufwandsträger ist der Landkreis 
Landshut.

Staatl. Berufsschule IV für
Agrarwirtschaft 

Die Berufsschule IV Agrarwirtschaft  be-
reitet junge Menschen aus den Landkrei-
sen Landshut, Kelheim und Dingolfi ng, 
die an Natur und Technik interessiert 
sind, auf die Anforderungen in einem 
modernen landwirtschaft lichen Betrieb 
vor. Die Schule vermittelt berufsfeldüber-
greifende Kenntnisse sowie das erfor-
derliche fachtheoretische Wissen. Sie 
vertieft  die fachpraktischen - im dualen 
System auf den Ausbildungsbetrieben 
erworbenen - Kenntnisse  und schafft   
den theoretischen Überbau.  Der Um-
gang mit modernsten Maschinen und 

vor, in dem die Gebiete Biologie
und Chemie im Zentrum stehen. Das 
Abschlussprüfungsfach Biologie sowie 
erweiterte Inhalte in den Fächern Chemie 
und Technologie/Informatik bestimmen 
das Profi l der Berufsoberschule.

Fachrichtung Sozialwesen

Schüler mit einem mittleren Schulab-
schluss und einer abgeschlossenen Be-
rufsausbildung in einem sozialen Beruf 
oder in einem Gesundheitsberuf können 
diese Ausbildungsrichtung besuchen 
und ein Fachabitur oder Abitur erreichen.
Der fachspezifi sche Schwerpunkt der 
Ausbildungsrichtung Sozialwesen liegt 
im Bereich Pädagogik und Psychologie. 
Vermittelt werden vertieft e Kenntnisse 
zum Verständnis menschlichen Verhal-
tens. Ergänzt wird das Angebot durch 
Fächer aus dem naturwissenschaft li-
chen und wirtschaft swissenschaft lichen 
Bereich. Damit bereitet die Berufsober-
schule Sozialwesen ihre Absolventen auf 
ein entsprechendes Studium an einer 
Hochschule oder einer Universität vor.

Seit 2013 gibt es eine Kooperation mit 
den bayerischen Berufsfachschulen für 
Musik. Die Absolventen dieser Schu-
len werden an der BOS Schönbrunn mit 
zusätzlich vier Wochenstunden auf ein 
Musikstudium vorbereitet. Die Aus-
stattung in Schönbrunn mit Musikpa-
villon, Konzertfl ügel, hochwertigem 
Bandequipment und umfassender Büh-
nentechnik sowie eine Berufsmusikerin 
als Lehrkraft  bilden die Grundlage hier-
für. Schüler der BOS Schönbrunn, die 
sehr gute musische Vorkenntnisse 
haben, können ebenfalls an diesem 
Unterricht teilnehmen. 

Geräten ist Gegenstand des Maschinen-
kundeunterrichts und der Landtechnik. 

Staatl. Berufsfachschule für
Ernährung und Versorgung

Modern und am Arbeitsmarkt orientiert 
bietet die Berufsfachschule für Ernäh-
rung und Versorgung die Ausbildung 
zur/zum staatlich geprüft e/n Helfer/in für 
Ernährung und Versorgung (zweijährige 
Ausbildung) sowie zur/zum staatlich ge-
prüft e/n Assistent/in für Ernährung und 
Versorgung (dreijährige Ausbildung) an.

Staatl. Berufsfachschule für 
Kinderpfl ege

Die schulische Berufsausbildung führt 
in einer zweijährigen berufspraktischen 
und fachtheoretischen Ausbildung zur/
zum  staatlich geprüft en Kinderpfl eger/in 
und vermittelt alle Fähigkeiten und Kennt-
nisse zum Einsatz in verschiedenen sozial-
pädagogischen Arbeitsfeldern wie zum 
Beispiel Kindergarten, Kinderkrippe, Kin-
dertagesstätten, Häuser für Kinder, Hort, 
Heim oder Familie.
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Wohnen und Leben
in Landshut-Schönbrunn

Der Bezirk Niederbayern setzt sich dafür 
ein, die stetig wachsende Nachfrage an 
Wohnraum am Agrarbildungszentrum 
Landshut-Schönbrunn zu decken. Er hat 
daher in den vergangenen Jahren zusätz-
lich zu den Schulen auch in Wohnheime 
und Freizeiteinrichtungen investiert, um 
Studierenden die bestmöglichen Bedin-
gungen zu bieten. Derzeit gibt es auf dem 
Gelände des Agrarbildungszentrums 
zwei Wohnheime mit rund 340 Betten in 
rund 220 Einzel- und Doppelzimmern. Ein 
Wohnheim mit 77 weiteren Plätzen wird 
im Herbst 2016 fertiggestellt werden.

Für das leibliche Wohl sorgt die Cafeteria. 
Dort wurden im Jahr 2015 rund 60.000 

Mahlzeiten für Schüler, Studierende und 
Mitarbeiter zubereitet.

Freizeit in Landshut-Schönbrunn

Um nach einem Unterrichtstag den Kopf 
freizubekommen, können Schüler und 
Studierende eine breite Palette an Frei-
zeitangeboten direkt auf dem Gelände 
des Agrarbildungszentrums nutzen. Dazu 
gehören ein professionell ausgestatteter 
Fitnessraum, eine Doppelturnhalle, eine 
Kegelbahn, Billard und Kicker.

Eine hohe Wohn- und Lebensqualität trägt zu guten Lernleistungen bei. Des-
wegen hat der Bezirk Niederbayern mehrere Millionen Euro in Wohnheime  mit 
hohem Freizeitwert investiert.

Das zweite Wohnheim am Agrarbildungszentrum wurde 2010 mit 113 Zimmern eröff net.
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Ihr Kontakt zu den Schulen
am Agrarbildungszentrum
Agrarbildungszentrum
Landshut-Schönbrunn
Am Lurzenhof 3 - 5, 84036 Landshut
Tel. 0871 9521-0
E-Mail: poststelle@
agrarbildungszentrum.de
www.agrarbildungszentrum.de

Landmaschinenschule
Am Lurzenhof 3 k, 84036 Landshut
Tel. 0871 9521-170
E-Mail: poststelle@
landmaschinenschule.de
www.landmaschinenschule.de

Lehr- und Beispielsbetrieb für
Obstbau Deutenkofen
Blumberger Str. 1, 84166 Adlkofen
Tel. 08707 205
E-Mail: mail@obstbau-deutenkofen.de
www.obstbau-deutenkofen.de

Staatl. Fachschule für
Agrarwirtschaft , Fachrichtung 
ökologischer Landbau
Am Lurzenhof 3 a, 84036 Landshut
Tel. 0871 9521-140
E-Mail: poststelle@foel-sc.bayern.de
www.oekoschule-landshut.bayern.de

Staatl. Fachschule für Agrarwirt-
schaft , Fachrichtungen Gartenbau 
sowie Garten- und Landschaft sbau
Am Lurzenhof 3 l, 84036 Landshut
Tel. 0871 9521-150
E-Mail: poststelle@fsa-sc.bayern.de
www.fachschule-gartenbau.de

Berufl iche Schulen Schönbrunn
Am Lurzenhof 5, 84036 Landshut
Tel. 0871 9523-600
E-Mail: info@bs-schoenbrunn.de
www.bs-schoenbrunn.de



www.bezirk-niederbayern.de
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